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BERICHTE AUS DEN CHORVEREINIGUNGEN

Chorvereinigung Oberemmental

100 Jahre Gemischter Chor llfis
Langnau im Emmental

10. und 11. November 2000

Erwartungsfroh versammelten sich am 10.

November 2000 zahlreiche Gäste im
Kirchgemeindehaus in Langnau zum Konzert-
und Theaterabend zur Feier des 100-

jährigen Bestehens des Gemischten Chors
Iltis.

Bis zum Beginn des Anlasses blieb den
Besuchern noch etwas Zeit, sich kennen zu
lernen und einen Blick in die von E.

Knöpfel in der Festschrift aufgezeichnete
Vereinsgeschichte zu werfen. Dabei wurde
deutlich, dass der Chor auf eine bewegte
Vergangenheit zurückblickt.

Der Gemischte Chor lifts ging im Flerbst
des Jahres 1899 aus dem kurz vorher
gegründeten Töchterchor lifts hervor. Für die
erste Probe als gemischter Chor sollen sich

zu den 27 Sängerinnen je ein Bass und ein
Tenor gesellt haben. Bei der Gründung im
Jahr 1900 waren bereits 14 Männer
Aktivmitglieder.

Der Chor hat aber auch schwierige Zeiten
durchgestanden. Aus alten Protokollen geht
hervor, es sei schon in den ersten Jahren des

Bestehens nicht selten vorgekommen, dass

10 bis 20 Austritte pro Jahr zu verzeichnen

waren. Dies ohne die heute immer
wieder beklagte Konkurrenz durch vielerlei

andere Freizeitbeschäftigungen und einen

Zeitgeist, der offenbar gemeinsames Tun
als nicht mehr erstrebenswert erscheinen
lässt. Trotzdem konnte der Ilfis-Chor letztes
Jahr in jugendlicher Frische sein Jubiläum
feiern.

Diese Tatsache ist für alle, die sich für das

Fortbestehen des Chorgesanges einsetzen,
Trost und zugleich Ansporn zu unermüdlichem

Schaffen und Durchhalten. Schaffen
bedeutet unter anderem auch, als Chor
gegenüber der Öffentlichkeit in attraktiver
Weise aufzutreten und das Liedgut der Zeit
anzupassen, ohne Zeitloses über Bord zu
werfen.

Dass der Ilfis-Chor in dieser Hinsicht auf
dem richtigen Weg ist, konnte er mit
seinem Konzert beweisen, das er vor einem

begeisterten Publikum vortrug. Unter der

Leitung seines Dirigenten, Martin Geiser,
liess er die letzten 100 Jahre gesanglich
Revue passieren. Besonders älteren
Menschen mag beim Zuhören wieder deutlich
geworden sein, wie schnell die Zeit vergeht.

Mit der Aufführung des amüsanten Stückes

„Stöcklichrankheit" zeigte der Chor, dass er
ausser dem Gesang auch seine alte
Theatertradition erfolgreich in die heutige Zeit
hinüber retten konnte.

Neben andern Gratulanten durfte der
Berichterstatter die Grüsse des Berner
Kantonalgesangverbandes überbringen und dem

Ilftschor eine gedeihliche Zukunft
wünschen. Fritz Marti, GL BKGV
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